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Programm:

 9:00 Begrüßung 
Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker 
Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch

 9:10 Betreuung der Mehrlingsschwangeren prä- und  
  intrapartal

Prof. Dr. med. B. Kuschel 

 9:50 LISA und mehr! Aktuelle Wege in der Therapie  
  des Atemnotsyndroms

Dr. med. A. Kribs 

 10:30 Pause, Industrieausstellung 

 11:00 Traumatisierte Frauen: Bedeutung der Schwanger  
  schaft und des Geburtserlebens für die Gesundheit  
  sowohl der Mutter als auch des Kindes

Dr. med S. Simen

 11:40  Von der Idee bis zur Umsetzung – Erfahrungen  
  der Frauenmilchbank Freiburg

Dr. med. D. Klotz 

 12:20 Mittagspause, Industrieausstellung

 13:15 Rolle des Oxytocin-Rezeptors und des H2S-Systems  
  in der Präeklampsie und beim HELLP-Syndrom:  
  Eine Fall-Kontroll-Studie am Klinikum Nürnberg

Dr. med. M. Krause

 13:30 Relevanz und Therapie höhergradiger Dammrisse 
Dr. med. N. Schwertner-Tiepelmann

 14:10 Ernährung von Frühgeborenen und SGA-Termin- 
  geborenen nach der Entlassung

Prof. Dr. W. A. Mihatsch 

 14:50 Schlusswort und Ende der Veranstaltung 
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Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker
Ärztliche Leitung, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe,  
Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität,  
Klinikum Nürnberg, Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg  

Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch 
Ärztliche Leitung, Klinik für Neugeborene, Kinder und Jugendliche,  
Neonatologie, pädiatrische Intensivmedizin, Universitätsklinik der  
Paracelsus Medizinischen Privatuniversität, Klinikum Nürnberg,  
Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg

Dr. med. D. Klotz
Oberarzt, Zentrum für Kinder und Jugendmedizin, Funktionsbereich Neo-
natologie und pädiatrische Intensivmedizin, Universitätsklinikum Freiburg, 
Hugstetter Straße 55, 79106 Freiburg

Priv.-Doz. Dr. A. Kribs
Oberärztin Schwerpunkt Neonatologie und pädiatrische Intensivstation, 
Universitätsklinikum Köln (AöR), Kerpener Str. 62, 50937 Köln

Dr. med. W. Köhler 
Bereichsleiter Schwerpunkt Geburtshilfe, Klinik für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe, Universitätsklinik der Paracelsus Medizinischen Privatuniver-
sität, Klinikum Nürnberg, Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg  

Dr. med. M. Krause 
Oberarzt, Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, Universitätsklinik 
der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität, Klinikum Nürnberg,  
Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg  

Prof. Dr. med. B. Kuschel
Leiterin der Sektion für Geburtshilfe und Perinatalmedizin, Schwerpunkt 
Spezielle Geburtsmedizin und Perinatalmedizin, Klinik und Poliklinik für 
Frauenheilkunde, Technische Universität München, Ismaninger Str. 22, 
81675 München

Prof. Dr. W. A. Mihatsch
Chefarzt, Klinik für Kinder und Jugendliche, HELIOS Klinikum Pforzheim 
GmbH, Kanzlerstraße 2–6, 75175 Pforzheim

Dr. med. N. Schwertner-Tiepelmann
Deutsches Beckenbodenzentrum, Klinik für Urogynäkologie, Alexianer St. 
Hedwig-Krankenhaus, Haupthaus, 1. Etage, Große Hamburger Str. 5–11, 
10115 Berlin

Dr. med. S. Simen
Oberärztin der Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, Universitätsklinik 
der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität, Klinikum Nürnberg,  
Breslauer Straße 201, 90471 Nürnberg

Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,
wir laden Sie sehr herzlich zum 31. Nürnberger Perinatologi-
schen Symposium ein. Unserer langjährigen und erfolgreichen 
Tradition folgend ist es auch in diesem Jahr gelungen, renom-
mierte Referenten nach Nürnberg einzuladen. Die Themenpalet-
te ist breit und verspricht einen sehr guten Überblick über die 
aktuellsten Themen und Entwicklungen in der Geburtshilfe und 
Perinatalmedizin. 

Unter anderem beleuchten wir den aktuellen Stand der Therapie 
des Atemnotsyndroms sowie der Ernährung von Frühgeborenen 
und SGA-Termingeborenen. Hochaktuell in der Geburtshilfe ist 
die Diskussion rund um den Beckenboden. Ebenfalls wichtig für 
die tägliche Praxis ist die aktuelle Vorgehensweise zur Betreu-
ung von Mehrlingsschwangerschaften. Auch der Umgang mit 
Traumatisierung ist von herausragender Bedeutung.  

Muttermilchbanken sind in aller Munde – welche Erfahrungen 
werden in der Praxis damit gemacht? 

In eigener Sache möchten wir Ihnen eine aktuelle Studie zur 
Präeklampsie vorstellen, die wir in unserem Zentrum durch- 
führen. 

Wir hoffen, mit unserem Programm Ihr Interesse geweckt zu 
haben und freuen uns, Sie hier in Nürnberg begrüßen zu dürfen. 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. med. C. Brucker Univ.-Prof. Dr. med. Ch. Fusch Dr. med. W. Köhler 
Ärztliche Leitung Ärztliche Leitung Bereichsleiter 
Klinik für Frauenheilkunde Klinik für Neugeborene,  Geburtshilfe und 
und Geburtshilfe Kinder und Jugendliche  Perinatalmedizin


